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INTERNATIONALER INTERKOMMUNALER GEMEINDETAG 
 
Die immer rascher fortschreitende soziale, technologische und wirtschaftliche Entwicklung 
der Gesellschaft und die damit einhergehenden Veränderungen unserer Lebenssituation 
stellen die Gemeinden vor neue Herausforderungen. Die hinzukommende finanzielle 
Mittelknappheit veranlasst viele Gemeinden neue Wege im Sinne von Kooperationen 
einzuschlagen. 
Vor dem Hintergrund der Gemeindeautonomie werden Versuche unternommen, Kräfte zu 
bündeln und dadurch Synergieeffekte zu erreichen. Durch den Einzug 
betriebswirtschaftlicher Methoden in die Gemeindestuben und daraus resultierende 
Kostenersparnisse können die Dienste der Gemeinde an den GemeindebürgerInnen 
weiterhin in vollem Umfang aufrechterhalten werden.  
 
Das breit gefächerte Programm des Internationalen Interkommunalen Gemeindetages 
gliedert sich in 2 grobe Themenbereiche: 
 

• der Themenkomplex „interkommunale Kooperation“ (Module 1) richtet 
sich vor allem an BürgermeisterInnen und Gemeindemandatare 

• zeitgemäße Instrumente und Methoden für die Verwaltungspraxis 
sind Gegenstand des zweiten Themenkomplexes (Module 2), welcher 
VerwaltungsmitarbeiterInnen einen kompakten Überblick bietet.  

 
Auch die Niederösterreichischen Gemeinden des Vereines Interkomm setzen sich im 
Rahmen des EU Projektes TRANSLOKAL mit aktuellen Themen wie Standortentwicklung 
bzw. –vermarktung sowie mit Methoden des New Public Management (Benchmarking) 
auseinander. Das EU Projekt TRANSLOKAL ist ein „gelebtes“ Beispiel für die 
Zusammenarbeit von Kommunen und Institutionen über die Grenzen hinaus.  
Das Ziel des INTERNATIONALEN INTERKOMMUNALEN GEMEINDETAGES 2005 ist es, 
das Wissen aus diesem EU Projekt möglichst vielen Gemeinden zur Verfügung zu stellen. 
 
Diese Veranstaltung wird mit finanzieller Unterstützung der EU durchgeführt.  
 
REFERENTINNEN 
 
 

• LR Mag. Johanna Mikl-Leitner 
Landesrätin f. Familie, Generationen u.  
EU-Fragen 

• Dkfm. Günter Schmidt 
langjähriger ORF-Korrespondent in Brüssel 

• Bgm. Friedrich Buchberger 
Obmann Verein Interkomm 

• Klaus-Dieter Hübner 
Bürgermeister der Stadt Guben, D 

• Präs. Anton Koczur 
IIZ Groß-Siegharts  

• Sepp Wallenberger 
Wallenberger & Linhard Regionalberatung  

• Mag. Carla Schmirl 
ecoplus. NÖ Wirtschaftsagentur GmbH 

• Mag. Christian Dullinger 
GISDat 

• Hedwig Hubatschek 
Mappei Organisationsmittel GmbH. 

• Präsident Anton Koczur 
Obmann IIZ Groß-Siegharts 

• Josef Komendera 
Gemdat NÖ 

 

• Dr. Raimund Heiss, Steuerberater 
NÖ Gemeinde Beratungs & SteuerberatunggmbH 

• LAbg. Bgm. Karl Moser 
Vizepräsident des Verbandes der NÖ Gemeinde- 
vertreter der ÖVP 

• HR RR ADir. Johann Hinterleitner 
vormals Bundesministerium f. Finanzen 

• Bgm. Ingrid Kleber 
Obmann Stv. Verein Interkomm 

• GemeindeverterterInnen aus dem  
Zukunftsraum Eferding  

• Mag. Anita Hengstberger 
Wallenberger & Linhard Regionalberatung  

• Anke Engel 
EU Projekt Translokal, Stadt Guben 

• Frank Schwartze 
EU Projekt Translokal, Stadt Guben  

• DI Franz Schlögl  
Regionalmanager Waldviertel 

• Christine Mittringer 
Pro Time Komm. 
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PROGRAMM 
 
09:00  Eintreffen der TeilnehmerInnen 
  
09:15 Eröffnung: Bgm. Friedrich Buchberger, Obmann Verein Interkomm und  

                   Präs. Anton Koczur 
  
9:30 Kooperationen – Lösungsansatz oder Beschäftigungstherapie? 
 Themenfelder, Potentiale, Praxisbeispiele, Trends der kooperativen Gemeindearbeit 
 Referenten: Josef Wallenberger, Wallenberger & Linhard Regionalberatung GmbH 
 
10:15 Blick über die Grenze: 
 Reformbestrebungen der Stadt Guben, Bundesland Brandenburg, Deutschland  
 Referent: Klaus-Dieter Hübner,  Bürgermeister der Stadt Guben 
  
11:00 PAUSE 
 
11:20  Wahlweiser Besuch eines Moduls zu folgenden Schwerpunkten:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12:30  MITTAGESSEN  
 
13:45  EU Projekt TRANSLOKAL  
 Beispiel für internationalen Erfahrungsaustausch kleiner und mittlerer Gemeinden mit 

Schwerpunkt Verwaltungsoptimierung 
ReferentInnen: Mag. Anita Hengstberger (Verein Interkomm), Anke Engel und  
Frank Schwartze (Stadt Guben) 

 
14:15  Wahlweiser Besuch eines Moduls zu folgenden Schwerpunkten:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15:30 PAUSE 
 
15:50 Stellenwert der Kommunen Europas aus „europäischer Sicht“ 
 Referent: Dkfm Günter Schmidt, langjähriger ORF-Korrespondent in Brüssel  
 
16:10 Gemeinde - und Städtepartnerschaften als gelebtes Beispiel internationaler 

Gemeindekooperationen 
 Referentin: LR Mag. Johanna Mikl-Leitner 
 
16:30 Kurzstatements und Podiumsdiskussion    Moderation: Dkfm. Günter Schmidt 

 

Modul 2  
 
Aktenablage – Ablagesystematik 
Referentin: Hedwig Hubatschek, Mappei 
Organisationsmittel GmbH 
 
Dokumentenmanagement  
Referent: Josef Komendera, Gemdat NÖ 

Modul 1 
 
Rechtsformen interkommunaler Zusammenarbeit 
Referent: Dr. Raimund Heiss, NÖ GBG 
 
Einführung der Doppik in der Stadtverwaltung 
Guben – Erfahrungen  
Referent: Klaus -Dieter Hübner, Bürgermeister der 
Stadt Guben, Deutschland 

Modul 1 
Erfahrungen mit interkommunaler Standort-
entwicklung und -vermarktung  
Referentin: Mag. Carla Schmirl, ecoplus  
 
Instrumente bzw. Behelfe zur Standortver-
marktung 
Referenten: Mag. Christian Dullinger, GISDat 
Josef Wallenberger, Regionalberatung GmbH 
 

Modul 2  
Umsatzsteuer – Bauhofleistungen  
Referent: HR RR ADir. Johann Hinterleitner,  
vormals Bundesministerium f. Finanzen  
 
Schnittstelle Gemeindeverwaltung - 
Gemeindebauhof  
Referentin: Christine Mittringer 
 

• LR Mag. Johanna Mikl-Leitner 
• Bgm. Klaus -Dieter Hübner, Stadt Guben 

• LAbg. Bgm. Karl Moser, Yspertal  
• Bgm. Ingrid Kleber, Albrechtsberg  

• Vertreter Zukunftsraum Eferding  
• DI Franz Schlögl, Regionalmanager 
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VERANSTALTUNGSDETAILS 
 
Termin/Ort: 
17. November, 09.00 – 17.30 Uhr, Stadtsaal Groß-Siegharts, Schlossplatz 1, 3812 Groß-Siegharts 
 
 
Veranstalter:  
Verein Interkomm  
 
 
Zielgruppen: 
 

• Gemeinden, Verbände, Mandatare 
• Interessensvertretungen 
• Kleinregionen u. WIN-Regionen 
• Leader+ Regionen 
• Regionalmanagements  

• Niederösterreichische Einrichtungen (z.B. 
Dorf- und Stadterneuerung, Umweltbe-
ratung, Regionalmanagement, GIZen, ….) 

• Förderstellen u. Fachabteilungen NÖ LReg  
• Beratungsunternehmen 

 
 
Begleitende Ausstellung von:  
 

• Interkommunales Internationales Zentrum  
• NÖG Infonet 2010 
• Verein Interkomm 
• Mappei Organisationsmittel GmbH  
• Blaha Büromöbel  
• GemDat NÖ 
• GEM-Finanz 
• NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
• GISDat  
• ecoplus. Niederösterreichs Wirtschafts -

agentur GmbH   
 

 

• Wirtschaftskammer NÖ – Leerflächen-
informationssystem (LIS) 

• Strategisches Informationssystem NÖ 
(SIS) 

• Wallenberger & Linhard Regionalberatung 
GmbH - KOMSIS, Pro Time Komm. 

• Kleinregionen 
• Grenznutzen – Willkommen Nachbar 
• Sowie: 

Übersicht zu kommunalen Kooperations -
projekten in Niederösterreich  
 

Leistungen und Teilnahmegebühr: 
 

• Tagungsmappe mit Infomaterial  
• Pausengetränke 
• € 15,00 inkl. Ust pro Person 
• Für Interkomm-Mitglieder kostenlos  
 

• Die Einzahlung ist auf das Konto des 
Vereines Interkomm Waldviertel Kto.Nr. 
441 3456 0000, BLZ 43530, Volksbank 
Alpenvorland zu leisten. 

 
 

Anmeldeschluss: 
10. November 2005 
Mag. Anita Hengstberger, 02982-4521-21 anita.hengstberger@regionalberatung.at  
 
Geschäftsbedingungen: 
• Der Rechnungsbetrag ist vor Veranstaltungsbeginn ohne Abzug fällig und auf das oben angeführte Konto des 

Vereines Interkomm Waldviertel einzuzahlen.  
• Eine Stornierung der Teilnahme ist bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos. Bei Abmeldung danach 

wird die gesamte Tagungsgebühr verrechnet. Die Nennung von ErsatzteilnehmerInnen ist möglich.  
• Kurzfristige Programmänderungen sind vorbehalten.  
 
 
Information und Anmeldung:             Anreise: 

 
 
 
 
 
 

Mag. Anita Hengstberger 
Florianigasse 9, 3580 Horn 
Tel.: 02982/4521-21 
Fax: 02982/4521-10 
e-mail: anita.hengstberger@regionalberatung.at 
 

 


